
 

 

 

Ausschuss für Bauen, Technik und Umwelt 20.09.2018 

Top 7 | St. Paulus   

Vorstellung der Wettbewerbsergebnisse 



BTU  20.09.2018 DIII FB 61 

Hintergrund | Lage und Charakteristika St. Paulus 

 Introvertierte Lage an der Beethovenstraße (am ehemaligen Stadtrand) 

 Öffnung nur nach Norden (nach Schlösslesfeld), Abschirmung zur Schorndorfer  

    Straße und zur Comburgstraße 
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 Erweiterung des Einzugsbereichs und Veränderung des peripheren Standorts  

    durch Wohnbauentwicklungen in der Hartenecker Höhe und am Fuchshof   

 Lage am grünen Ring, einer wichtigen gesamtstädtischen Freiraumverbindung 

 

Hintergrund | Chancen und Potenziale 
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 Sichtbarmachen des Standorts und Öffnung zum Umfeld 

 Bau einer 5-gruppigen KiTa, einer Einrichtung mit betreutem Wohnen für  

    Kinder und Jugendliche mit Behinderung und ggf. Schaffung von bezahlbarem  

    Wohnraum 

 

 

Ziele der Standortentwicklung St. Paulus 
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Realisierungswettbewerb mit Ideenteil 

 Auslober: Katholische Kirche LB (Katholische Kirche LB, Kirchengemeinde  

    St. Paulus, Stiftung Liebenau) unter Mitwirkung der Stadt LB 

 14 teilnehmende Architekturbüros 
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Eigentum der Flächen und Wettbewerbsgebiet 
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Wettbewerbsergebnisse 



Ansicht Süd Ansicht Ost 

4. Preis | Lehmann Architekten, Offenburg, Berlin 

Grundriss EG Lageplan 

 Ausbildung von neuen Baukörpern mit Vor- und Rücksprüngen 

 Entstehung einer lebendigen Raumfolge, aber auch von „Resträumen“ 

 Erhalt des Grünzugs im Osten am grünen Ring, aber Beeinträchtigung durch 

Parkierung 

 

 

KiTa 

Parken 

Betreutes 

Wohnen 



Ansicht Süd 
Ansicht Ost 

Grundriss EG 
Lageplan 

3. Preis | Dauner, Rommel, Schalk, Stuttgart und Göppingen 

 Weiterbau der Kirche und des Gemeindezentrums  

-> Probleme beim Anschluss Alt/ Neu (ungünstige Raumzuschnitte etc.) 

 Ausbildung eines langen, viergeschossigen Baukörpers im Westen 

 Entstehung eines großen, aber nicht überzeugend gestalteten Freiraums 

 

Betreutes 

Wohnen 

KiTa 

Parken 
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2. Preis | K9 Architektur und Städtebau, Freiburg 
 

 Ergänzung des bestehenden Ensembles durch Anordnung der KiTa im Süden und 

des betreuten Wohnens im Westen 

 Ausbildung einer großzügigen Nord-Süd-Verbindung, des sog. „Forums“ 

 

Betreutes 

Wohnen KiTa 

Parken 

Blick von Norden auf die KiTa Lageplan 
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 Breite, aber nicht überzeugend gestaltete Platzflächen 

 Bringen und Holen der Kinder neben der Bushaltestelle würde zu Problemen mit 

dem ÖPNV führen 

 

Grundriss EG 
KiTa 

Betreutes 

Wohnen 

Parken 
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Ansicht Süd 

Ansicht Ost 

 Gestaltung des betreuten Wohnens in Form eines in Höhe und Kubatur 

gestaffelten Baukörpers 

 Öffnung der KiTa nach Süden 

 Einheitliche Architektursprache der Neubauten mit Klinkerfassaden  

(hochwertige und langlebige Materialien) 
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1. Preis | harris + kurrle, Stuttgart  
 
  Ausbildung einer neuen identitätsstiftenden Gesamtfigur mit einem klaren 

architektonischen Ansatz 

 Ausbildung großzügiger äußerer Grün- und Freiräume, aber geringe Gebäude-

abstände im Inneren 

 Inszenierung der Kirche als Mittelpunkt einer Gesamtanlage 
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 Ausbildung differenzierter kleiner Platzraumfolgen 

 Anordnung der KiTa im Westen und des betreuten Wohnens im Süden 

 

 

Grundriss EG 

KiTa 

Betreutes 

Wohnen 

Parken 
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 Einfassung und Inszenierung des Kirchengebäudes 

 Ausbildung einer Gesamtanlage mit angenehmen Proportionen und einer 

differenzierten Höhenentwicklung 

 Einheitliche Architektursprache der Neubauten mit Klinkerfassaden  

(hochwertige und langlebige Materialien) 

 

Ansicht Nord 

Ansicht Süd 

Blick aus dem Park von Süden 
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Gegenüberstellung der geplanten Freiflächen 

 

1. Preis            2. Preis    

 

 

 

Außenfläche KiTa 
ca. 1010m² 

Ggf. 
Erweiterung 
Park  
ca. 930m² 

Zufahrt Parkplätze 

Nutzbare 
Platzfläche  
ca. 825 m² 

Park  
ca. 1180m² 

Park gesamt ca. 2110m² 

Außenfläche KiTa 
ca. 955m² bzw. 
1065m² (inklusive 
Weg) 
 
 

Nutzbare 
Platzfläche  
ca. 1020 m² 

Park 
ca. 3400m² 
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Gegenüberstellung der geplanten Freiflächen  

2. Preis      

 Park als „Restfläche“ 

 Außenflächen KiTa an der Straße 

exponiert 

 Große, aber wenig gestaltete 

Platzfläche zwischen Kirche, 

Wohnbebauung und Kindergarten 

    

 

 

 

Außenfläche KiTa 
ca. 1010m² 

Ggf. 
Erweiterung 
Park  
ca. 930m² 

Zufahrt Parkplätze 

Nutzbare 
Platzfläche  
ca. 825 m² 

Park  
ca. 
1180m² 

Außenfläche KiTa 
ca. 955m² bzw. 
1065m² (inklusive 
Weg) 
 
 

Nutzbare 
Platzfläche  
ca. 1020 m² 

Park 
ca. 3400m² 

 

1. Preis      

 Park sehr gut nutzbar  

 Außenflächen KiTa geschützt, attraktiv 

und großzügig 

 Platzflächen mit unterschiedlichen 

räumlichen Charakteristika 

(repräsentativer Vorplatz zur Kirche, 

gemeinsamer Platz am Eingang der 

Kirche und des Kindergartens,  

kleiner Platz am Park) 
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Städtebauliche Wirkung – Entwurf harris + kurrle 
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Städtebauliche Wirkung – Visualisierung Entwurf harris + kurrle 
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Park 

KiTa 

Zufahrt Parkplätze 

Platzfläche  
 

Gegenüberstellung Orientierung und Qualität des Kindergartens 

Park 
 

KiTa 

Platzfläche  
 

 

1. Preis      

 Vorteilhafte Ost-West-Orientierung 

 Geschützte, eher vom Verkehr 

abgewandte Lage 

 Größere, geschützte und besser nutzbare 

Außenfläche 

    

 

 

 

 

2. Preis      

 Nachteilhafte Nord-Süd-Orientierung 

(Belichtung, starker Wärmeeintrag etc.) 

 Dem Verkehrslärm exponierte Lage 

 Vom Verkehr beeinträchtigte Außenfläche  
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S T .   P A U L U S   L U D W I G S B U R G 

 

1. Preis      

 Offener, höher liegender Eingangsbereich 

 Fußgänger und Kfz getrennt 

 

 

 

Gegenüberstellung Eingangsbereich – Öffnung zum Stadtquartier 

Platzfläche  
 

Platzfläche  
 

Gehweg 
 Zufahrt Parkplätze und Gehweg 

 

 

2. Preis      

 Offener ebenerdiger Eingangsbereich mit 

Mischverkehrsfläche Fußgänger / Kfz 

-> Autoverkehr im Fußgängerbereich  
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S T .   P A U L U S   L U D W I G S B U R G 
Eingangsbereich – Öffnung zum Stadtquartier – Entwurf harris + kurrle 
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S T .   P A U L U S   L U D W I G S B U R G 
Eingangsbereich – Öffnung zum Stadtquartier – Entwurf harris + kurrle 

mit Neubau 
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S T .   P A U L U S   L U D W I G S B U R G 
Eingangsbereich – Öffnung zum Stadtquartier – Entwurf harris + kurrle 

mit Pfarrhaus 
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S T .   P A U L U S   L U D W I G S B U R G 
Eingangsbereich – Öffnung zum Stadtquartier – Entwurf K9 Architekten 
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Überarbeitung 1. Preis | harris + kurrle  
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Weiteres Vorgehen 

 Entscheidung für eine der beiden Varianten im Kirchengemeinderat am 21.09.18 

 Entscheidung im Gesamtkirchengemeinderat am 27.09.18 

 Durchführung eines Bebauungsplanverfahrens 

 

KiTa 

KiTa 


